
So machen Sie Ihren Wald fit für die Zukunft 

Ihr Wald soll auch in Zukunft stabil, wertvoll und gut nutzbar bleiben. Der Klimawandel mit längeren 

Trockenperioden, häufigeren Stürmen und Schädlingsbefall – insbesondere durch den Borkenkäfer – 

setzt vielen Beständen stark zu. 

Hinzu kommt: In vielen Waldgebieten sind die Grundstücke sehr kleinteilig. Schmale Parzellen, 

unklare Grenzen und schlecht ausgebaute Wege erschweren Pflege, Holzernte und 

Wiederaufforstung – oft wird notwendige Bewirtschaftung dadurch unwirtschaftlich oder ganz 

unterlassen. 

Was leistet die Waldneuordnung? 

Die Waldneuordnung der Verwaltung für Ländliche Entwicklung verbessert die Struktur Ihres 

Waldbesitzes nachhaltig. Im Rahmen einer Waldneuordnung werden 

• Grundstücke sinnvoll neu zugeschnitten, 

• Grenzen geklärt und dauerhaft kenntlich gemacht, 

• die Erschließung durch neue oder verbesserte Wege optimiert und 

• die Voraussetzungen für eine moderne Bewirtschaftung geschaffen. 

Die konkreten Vorteile für Sie: Bessere Erreichbarkeit Ihres Waldes, geringere Ernte- und 

Pflegekosten, schnellere Reaktion bei Sturm- oder Käferschäden sowie klare Eigentumsverhältnisse. 

Die Maßnahmen tragen dazu bei, den langfristigen Wert Ihres Waldes zu sichern. Ein gut 

erschlossener und übersichtlich strukturierter Wald kann gezielt in klimastabile Bestände umgebaut 

werden und bleibt auch unter veränderten Bedingungen nutzbar. 

Waldneuordnung ist keine Bürokratie – sie ist eine Investition in Ihren Besitz. 

Informieren Sie sich bei Ihrem Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern über die Möglichkeiten 

einer Waldneuordnung in Ihrer Region. 
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Beispieldarstellung Waldflächen vor der Neuordnung 

 

 

Beispieldarstellung Waldflächen nach der Neuordnung 
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